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Prof. Dr. Arwid Daugschies 

Lieber, sehr verehrter Herr Kollege Hiepe 
Wir haben uns das erste Mal persönlich bei einer WAAVP-Konferenz in 
Montreal, Kanada, im Jahr 1987 getroffen. Sie werden sich sicher nicht an 
den unbedeutenden Doktoranden aus Hannover, der gerade erst lernte, sich 
auf internationalem Parkett zu bewegen, erinnern. Für mich war dies aber 
schon eine bedeutende Erfahrung, denn den Namen Hiepe kannte ich 
natürlich aus dem Literaturstudium bereits gut, und so gab es natürlich genug 
Ehrfurcht vor einem so bedeutenden Namen. Die Ihnen eigene bescheidene 
und freundliche Art auch jüngere Kollegen ernst zu nehmen, zu motivieren 
und wo Sie es können zu unterstützen, hat mich immer beeindruckt. Dieser 
schon beim ersten Treffen entstandene Eindruck hat sich in den folgenden 
Jahren, so oft sich unserer Wege kreuzten, stets bestätigt, und sicher wurde 
nicht nur mein eigener Weg durch Ihre Gravitationskräfte wesentlich 
beeinflusst. Wie sehr die von Ihnen hinterlassenen Spuren an der Leipziger 
Fakultät geschätzt werden, wurde zu meiner Freude mit der Ehrenpromotion 
gewürdigt. So durfte ich Ihnen bereits als gegenwärtiger Dekan die 
Gratulation der Fakultät an ihren Ehrendoktor Hiepe übermitteln und habe 
dies auch gerne als Präsident des Freundeskreises der Fakultät getan, in 
dem Sie seit vielen Jahren ein geachtetes Mitglied sind. 
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Ich wünsche Ihnen alles nur erdenklich gute, beste Gesundheit und 
fortwährende Schaffenskraft für die Zukunft. Leider kann ich an Ihrer Feier 
nicht teilnehmen, wünsche Ihnen aber ein frohes Zusammensein mit Familie, 
Freunden und Kollegen 

Ihr  

 

Arwid Daugschies  


